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V o r w o r t 
 
Herzlich willkommen bei Prisma - Workbalance. 
 
 
 
Prisma - Workbalance ist ein sehr einfach zu bedienendes Videoanalysetool zur Optimierung von 
Fertigungsprozessen. Es ist daher nicht notwendig, dass Sie diese Beschreibung komplett von Anfang 
bis zum Ende lesen. 
 
 
Die Vorgehensweise, um Prisma-Workbalance in Betrieb zu nehmen, ist im groben folgende: 
 
- gelieferte CD einlegen und Prisma-Workbalance installieren 
- Prisma-Workbalance aktivieren (Freischalten) 
- Projekte anlegen 
 
Wenn Sie ein Problem mit Prisma-Workbalance haben, senden Sie uns eine Email an:  
info@myprisma.com . 
 
Sie erhalten sehr schnell, in der Regel noch am gleichen Tag, eine Antwort.  
 
Prisma Workbalance vereinigt die Methodik der YAMAZUMI-Boards / Wertespiegel mit denen eines 
strukturieren, kontinuierlichen Verbesserungsprozesses. 
 
Mit Prisma Workbalance haben Sie ein Werkzeug erworben, daß Ihnen dabei helfen wird, Ihre 
Fertigung systematisch, strukturiert und auch kontinuierlich zu optimieren. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und freuen uns über Anregungen, Verbesserungsvorschläge aber 
auch Erfahrungsberichte. 
 
 
 

        Wolfgang Reichel          Jürgen Jung 
myPrisma Softwareentwicklung         Jung Lean Engineering 
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1. Methode und Funktionsweise – ein Überblick 
 
 
Verschwendung und Verbesserungspotentiale finden sich in jedem Produktionsprozess und in fast 
allen Arbeitsschritten der industriellen Fertigung. 
 
Systematische Identifikation und konsequente Steigerung der Effizienz scheitern häufig an einer 
ungeeigneten und wenig strukturierten Herangehensweise, sowie fehlender Kontinuität bei der 
Umsetzung der Optimierungsmaßnahmen. 
 
Prisma-Workbalance ermöglicht eine schnelle und einfache Durchführung von Fertigungs- und 
Prozessanalysen, sowie die sofortige Visualisierung der Verbesserungspotentiale mit wenigen 
Mausklicks. 
 
Auf sehr einfache Weise, werden interaktiv Videoaufnahmen, der zu analysierenden 
Fertigungsbereiche bearbeitet, Verbesserungspotentiale identifiziert und Optimierungsmaßnahmen 
fast automatisch geplant. 
 
Prisma Workbalance erstellt - fast nebenher und selbstständig - einen Umsetzungsplan, dessen 
Realisierung in der Praxis Ihre Fertigung optimiert, Verschwendung eliminiert und die Effizienz 
steigert. 
 
Mit Prisma-Workbalance haben Sie ein Werkzeug erworben, dass nicht nur die Identifikation der 
Verbesserungspotentiale wesentliche erleichtert, sondern auch bereits, durch die integrierte Methodik, 
die Vorgehensweise vorgibt. 
 
Prisma Workbalance vereinigt die Methodik der YAMAZUMI-Boards / Wertespiegel mit denen eines 
strukturieren, kontinuierlichen Verbesserungsprozesses. 
 
 

1.1 Analyse der Videoaufnahmen der Fertigung  
 

Mit Prisma-Workbalance analysieren Sie auf sehr komfortable Art und Weise 
Videoaufnahmen der zu optimierenden Fertigungsprozesse. 
Während dieser Analyse werden die Fertigungsprozesse bzw. deren Videoaufnahmen in 
einzelne, logische Teilschritte zergliedert. 
Dabei wird zu jedem definierten Schritt automatisch die Schrittdauer ermittelt und mit dem 
Schritt abgespeichert. Eine manuelle Zeiterfassung entfällt. 
 
 
1.2 Klassifizierung der Einzelschritte  

 
Im nächsten Bearbeitungsschritt erfolgt die Wertung der Einzelschritte in Wertschöpfende, 
nicht Wertschöpfende Tätigkeiten, sowie Wartezeiten und notwendige Tätigkeiten. 
Hierbei ermöglicht Prisma Workbalance die wiederholte Betrachtung und Diskussion der 
einzelnen Teilschritte. 
Das Optimierungspotential wird umgehend visualisiert. 
 
 
1.3 Optimierung der Prozesse 

 
In dieser Phase zeigt Prisma-Workbalance seine Überlegenheit gegenüber herkömmlichen 
Methoden. Ohne Störung des betrieblichen Ablaufs können die einzelnen Schritte und 
Tätigkeiten immer wieder betrachtet, analysiert, besprochen und bearbeitet werden. 
Schwachstellen und Verbesserungspotentiale werden so überdeutlich visualisiert. 
Jeder einzelne Schritt und somit der Gesamtprozess werden methodisch optimiert. 
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Hierbei bietet Prisma-Workbalance die Möglichkeit der Schrittverkürzung, Eliminierung, 
Veränderung der Wertung, sowie die Verschiebung des Schrittes in eine andere 
Arbeitsstation. 
In Echtzeit wird die Auswirkung auf die Effizienz visualisiert. 
 
Optional erstellt Prisma-Workbalance – begleitend - einen Umsetzungs- und Aktionsplan, der 
alle Maßnahmen und Angaben erhält, die erforderlich sind, um die geplante Optimierung in 
der Praxis zu realisieren (siehe auch 1.5). Notizen und manuelle Erstellung von 
Umsetzungsplänen entfallen. 
 
Prisma-Workbalance bietet in dieser Phase auch einen Expertenmodus: 
Es besteht die Möglichkeit Hinweise und Tipps zur Optimierung selbst zu erstellen und in 
dieser Phase anzeigen zu lassen. Dieses Feature ist besonders bei der Arbeit im Team von 
Vorteil. 
 
 
1.4 Ausbalancierung der Fertigungslinie 

 
An die Phase der Optimierung der einzelnen Arbeitsstationen schließt sich in der Regel die 
Ausbalancierung der Linie und damit die Eliminierung von Engpässen / Bottlenecks an. 
Ziel dieser Ausbalancierung ist es, eine gleichmäßige Auslastung der einzelnen Stationen zu 
erreichen, Engpässe zu eliminieren und somit den Gesamtdurchsatz zu erhöhen. 
Die wir erreicht, indem Einzelschritte innerhalb der Linie in andere Arbeitsstationen 
verschoben werden. Die Auswirkung wird in Echtzeit visualisiert. 
 
 
1.5 Interaktive Erstellung von Aktions- und Umsetzungsplänen 

 
Während der Optimierungs- und Ausbalancierungsphase erstellt Prisma-Workbalance –fast 
nebenher und selbstständig- einen Umsetzungsplan, dessen Realisierung in der Praxis Ihre 
Fertigung optimiert und das geplante Ergebnis herbeiführt. 
 
Diese Funktion ist optional und kann abgewählt werden. 
 
Ist die Funktion aktiv, werden bei jeder Optimierungs- und Ausbalancierungsmaßnahme nach 
weitergehenden Maßnahmen gefragt. 
Dazu öffnet ein Pop-up-Fenster, in dem bereits bekannte Informationen (Station, Schritt, Art 
der Optimierung…) vorbesetzt sind. Mit zusätzlichen Informationen zu konkreten 
Umsetzungsmaßnahmen, Sollterminen, Verantwortlichkeiten usw., generiert Prisma-
Workbalance einen Aktions- und Umsetzungsplan. 
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                        2.        Installation 

 
Bitte legen Sie die gelieferte CD in das CD-Romlaufwerk ein, das Programm psetup.exe wird dann 
automatisch gestartet. Sollte das nicht geschehen, gehen Sie bitte in den Explorer und starten das 
Programm psetup.exe mit einem Doppelklick von der Prisma-CD. 
 

 
 
Bitte wählen Sie zunächst die Sprache, in der Sie arbeiten möchten. 
 
 
Das Verzeichnis, in welches Prisma-Workbalance installiert wird, ist normalerweise c:\prisma, Sie 
können aber auch irgend ein beliebiges anderes Verzeichnis angeben, dieses wird dann automatisch 
angelegt und Prisma wird in dieses Verzeichnis installiert. 
 
Zum Starten der Installation auf den Button ‚Installation starten’  klicken. 
Es werden zunächst die Programmkomponenten automatisch in das Zielverzeichnis kopiert, dann eine 
Verknüpfung zu Prisma-Workbalance wird auf den Desktop gelegt. 
 
Bitte bestätigen sie alle Eingabeaufforderungen mit ok, next, fertigstellen... und folgen den 
Anweisungen. 
. 

1 

2 

2 

3 

1 

3 
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3.        Programmstart 

 
Nach dem ersten Programmstart müssen die Zugangsdaten eingegeben werden (Aktivierung von 
Prisma): 
 

 
 

 
 

1 Die Schlüsselnummer wird von Prisma auf Ihrem PC angezeigt. 
 
2 Die Lizenznummer haben Sie per Email  erhalten und Sie finden sie links oben auf dem 

Couvert, in dem Sie Prisma per Post erhalten haben. 
 

3 Den Freigabecode erhalten Sie im Internet unter www.myprisma.com. Klicken Sie hierzu 
auf den Menüpunkt Freigabecode unter Service, es erscheint folgendes Fenster: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geben Sie hier Ihren Ebayname, Ihre Lizenznummer  und Ihre Schlüsselnummer ein und klicken auf 
‚abschicken‘. Der Freigabecode wird dann sofort angezeigt und Sie können ihn in Prisma eingeben. 
Sie erhalten alle Zugangsdaten auch noch automatisch per Email. 
 

1 

2 

3 

4 
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Die Schlüsselnummer und auch den Freigabecode können Sie unter Windows markieren, kopieren 
und wieder einfügen, dann müssen Sie nicht die vielen Zeichen einzeln eingeben und Sie können sich 
auch nicht vertippen. 
Klicken Sie dann in Prisma auf ‚bestätigen‘. Jetzt ist Prisma betriebsbereit. Sie müssen Prisma nur 
noch einmal neu starten. 
 
4 Zweitlizenz:  Wenden Sie sich bitte an   info@myprima.com 
 
 
 

 
Zum Starten von Prisma: Doppelklick auf die Verknüpfung Prisma-Workbalance auf dem Desktop, es 
erscheint das Anmeldeformular: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Geben Sie bitte Ihren Namen ein. Dieser Name erscheint als ‚Bearbeiter’ in der Dokumentation und in 
den automatisch generierten Aktionsplänen. 
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                    4.        Der Navigator  
  

Prisma-Workbalance arbeitet mit Datenbanken. 
Der Navigator kommt in allen Programmen vor, in denen Daten in der Datenbank bearbeitet werden.  
Deshalb machen wir Sie an dieser Stelle mit dessen Funktionsweise vertraut. 
Wenn Ihnen diese bekannt ist, können Sie den Abschnitt überspringen. 

 
Um einen neuen Datensatz anzulegen, muss man zuerst auf die Insert-Schaltfläche (+)  klicken. Es 
wird dann ein neuer leerer Datensatz in der Datenbanktabelle angelegt. Jetzt kann man alle 
gewünschten Felder eingeben. Sind alle Eingaben gemacht, muss der Datensatz gespeichert werden. 
Das geschieht mit der Schaltfläche ‚Post’ ( Häkchen). Nach dem Speichern ist das Häkchen wieder 
inaktiv, d.h. alle Informationen sind gespeichert. Ändert man nun irgend ein Feld des Datensatzes, so 
wird das Speicher-Häkchen wieder aktiv, es muss dann erneut gespeichert werden. Diese 
Vorgehensweise tritt in allen Programmen wieder auf. 

 
Mit den Schaltflächen First, Next, Last, Prior kann in den vorhandenen Datensätzen geblättert werden. 
Es bedeuten: 

 
First  = gehe auf den ersten Datensatz 
Next = gehe auf den nächsten Datensatz 
Prior  = gehe auf den vorherigen Datensatz 
Last = gehe auf den letzten Datensatz 

 
Mit der Schaltfläche ‚Delete’ (-) kann ein Kunde gelöscht werden. Es erscheint dann noch ein Meldung 
‚wollen Sie wirklich löschen?’. Die Meldung kann mit ja oder nein quittiert werden. 

 
Mit der Schaltfläche ‚cancel’ (X) kann eine Änderung, die noch nicht gespeichert wurde, wieder 
rückgängig gemacht werden. 

 
Die Schaltfläche ‚refresh’  bewirkt einen Bildneuaufbau. 

 
Die Schaltfläche ‚edit’  versetzt den Datensatz in den Änderungsmodus, das ist jedoch nicht notwendig, 
da das automatisch durch eine Änderung eines Feldes geschieht. 

 
 
 
 

  
 

Daten neu anzeigen 
Änderung rückgängig machen 
Daten speichern 
Datensatz löschen 
Einen neuen leeren Datensatz anlegen 
 
Auf den letzten Datensatz springen 
Auf den nächsten Datensatz springen 
Auf den vorherigen Datensatz springen 
Auf den ersten Datensatz springen 



   W. Reichel  /   J. Jung  Seite: 
14.11.2007 

 
pwb.pdf 

 
  

10 Dokumentation Prisma-Workbalance  
 

 
                       5.       Projekte anlegen und verwalten 
 

Prisma-Workbalance arbeitet mit Projekten! 
 
Dazu muss Prisma-Workbalance wissen, wie Ihr Projekt heißt, wie viele Arbeitsstationen es 
umfasst, wie diese heißen und wo die entsprechenden Videoaufnahmen dieser 
Arbeitsstationen, in Ihrem Dateiverzeichnis zu finden sind. 
 
Die benötigten Angaben können Sie sehr leicht, wie im Folgenden beschrieben, erstellen. 
 
Bevor Sie mit Prisma-Workbalance arbeiten können, müssen Sie erst (mindestens) ein 
Projekt anlegen (+). Dazu benutzen Sie bitte den Navigator, so wie oben beschrieben. 
Diesem Projekt geben Sie einen Namen, eine kurze Bezeichnung und nennen den Namen des 
Bearbeiters. 
 
Diese Angaben erledigen Sie, im oberen Teil des unten dargestellten Screens, unter dem 
Register Projekte/Videos. 
 
Dem aktuellen Projekt (angezeigt durch das schwarze Dreieck), ordnen Sie nun, im unteren 
Teil des unten dargestellten Screens, die einzelnen Arbeitsstationen und die dazugehörigen 
Videosequenzen zu. 
Dazu benutzen Sie bitte auch wieder den Navigator, so wie oben beschrieben.  
'Post' bitte nicht vergessen! 
 

 

 
 
 
 

1 Mit Hilfe des Navigators legen Sie neue Projekte an (+), löschen ganze Projekte (-) 
usw. Siehe dazu auch die detaillierte Beschreibung des Navigators 

 

1 

2 

3 
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2 Diese Felder geben die Informationen zu den Projekten wider und sind bei der 

Neuanlage eines Projektes leer. Die Angaben sind von Ihnen zu tätigen und durch 
'Daten speichern' zu bestätigen. Das schwarze Dreieck vor dem Name des 
Projektes zeigt Ihnen an, welches Projekt gerade aktuell angewählt und damit in der 
Bearbeitung ist 

 
3 Hier ordnen Sie dem aktuellen Projekt die dazugehörigen Arbeitsstationen zu und 

ordnen diesen wiederum, über die Dateiauswahl, die entsprechenden 
Videoaufnahmen zu. Diese Funktion wird unten detaillierter beschrieben. 
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         6. Arbeitsstationen und Videos zuordnen und verwalten 

 
 

Nachdem Sie ein oder mehrere Projekte angelegt haben, müssen Sie nun diesen einzelne 
Arbeitsstationen und die entsprechenden Videoaufnahmen zuordnen. 
 
Wählen Sie dazu in der oberen Hälfte des Screens das Projekt aus, dass Sie bearbeiten 
möchten aus. Dies geschieht durch einfaches anklicken. Das schwarze Dreieck zeigt Ihnen 
wieder an, an welchem Projekt Sie arbeiten. 

 
Wechseln Sie nun in den unteren Teil des Screens und  ordnen, mittels des Navigators, dem 
aktuellen Projekt eine oder mehrere Arbeitsstationen zu. 
 
Klicken Sie auf (+) und machen die geforderten Angaben, wie Bezeichnung der Station und 
benennen den  Pfad, unter dem die Videoaufnahme der Arbeitsstation abgelegt ist. 
Die Felder 'Projekt' und 'Operationnr .' werden automatisch besetzt. 
Möchten Sie die Videodatei suchen, klicken Sie auf 'Datei wählen' und suchen manuell nach 
der  Datei, in Ihren Dateiverzeichnissen. 
 
Hinweis: Prisma-Workbalance arbeitet mit allen gängigen Videoformaten (AVI, WAVE, 
WMV, MPEG… ) fehlerfrei. Wir empfehlen andere, exotische Formate vor der Bearbeitung 
mit Windows Movie Maker in eine gängige Version zu konvertieren.  

 

 
 

1 Projektbezeichnung / Aktuelles Projekt in Bearbeitung 
 

2 Hiermit ordnen Sie den Arbeitsstationen die entsprechenden Videodateien zu  
 

3 Frei wählbarer Name der Arbeitsstation 
 

4 Pfad in dem die Videoaufnahme der Arbeitsstation abgespeichert ist 

4 

1 

3 

2 
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7.   Videosteuerung  und ‚Arbeitsabläufe analysieren’  
 

 
Diesen Modus finden Sie unter dem Register 'Operationsanalyse' 
 
Sie haben, wie in den beiden vorangegangenen Kapiteln beschrieben, (mindestens) ein 
Projekt angelegt. 
In diesem Modus müssen Sie nun zuerst die Arbeitsabläufe in den einzelnen Arbeitsstationen 
in einzelne Arbeitsschritte zergliedern und im Anschluss nach ihrem Arbeitswert bewerten. 
 
Dazu stehen Ihnen mehrere, komfortable Funktionen der Videosteuerung zur Verfügung. 
Im Folgenden wird der Vorgang der Schritteinteilung erst grob beschrieben und dann die 
einzelnen Bedienfunktionen näher erläutert. 
 
Wählen Sie zuerst unter 'Operation' die Arbeitsstation aus, die Sie nun bearbeiten möchten. 
 

1. Steuern Sie dann mittels der 'Video-Steuerung' das Video auf den Beginn 
des ersten Fertigungsschrittes. Nutzen Sie dazu entweder die 'Start', 'Stop'  
und 'Weiter'  Buttons oder die 'Bild vor', 'Bild zurück ' Funktionen in der 
Videosteuerung 

2. Klicken Sie auf  'Schrittbeginn'. Sie sehen, dass Prisma Workbalance die 
aktuelle Bildnummer in dem Fenster 'Schrittbeginn' unter 
'Fertigungsschritte' übernimmt. 

3. Steuern Sie nun über die Videosteuerung zum Ende des ersten 
Fertigungsschrittes. 

4. Speichern Sie diesen durch Klicken auf 'Schrittende' ab. 
5. Geben Sie unter 'Fertigungsschritte' in dem Feld 'Bezeichnung' für den 

Schritt ein und beschreiben Sie diesen. 
6. Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis Sie die gesamte Arbeitsstation in 

einzelne Arbeitsschritte zergliedert haben. 
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7.1  Videosteuerung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Das Feld zeigt den Namen der aktuellen Arbeitsstation, die in Bearbeitung ist. 
Über das Pull-Down Menü kann die Arbeitsstation angewählt werden. 

 
2. Speichert die aktuelle Bildnummer, der Videosequenz als Schrittanfang bzw,            

Schrittende ab. 
 

3. Geben Sie hier die Bezeichnung, bzw. eine Beschreibung des Schrittes ein, den 
Sie aktuell abspeichern. 

 
4. Video Start und Video Stop 

 
5. Video wird rückwärts wiedergegeben 

 
6. Steuert zum Anfang bzw. zum Ende der Videosequenz 

 
7. Lässt das Video in der gewünschten Zeitlupengeschwindigkeit ablaufen 

 
8. Speichert die Daten des aktuellen Fertigungsschritts (Bildnummer, 

Zeitdauer)und die Beschreibung / Bezeichnung  unter dem Fenster 'Bewertung' 
ab. 

 
9. Steuert das angehaltene Video weiter 

 
10. Steuert das Video zu der angegebenen Bildnummer 

 
11. Steuert das Video Bild für Bild weiter oder zurück 

 
 
 
 
 
 
 

1 

7 

2 

6 

4 

3 

5 
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     8.           Bewertung der Arbeitsschritte 
 
 
Wenn Sie eine Videosequenz und damit einen Arbeitsstation, ganz oder teilweise, in einzelne 
Arbeitschritte untergliedert haben, können Sie damit beginnen diese Schritte zu bewerten. 
Vor dieser Bewertung, ist der in dem unteren Bild farbig dargestellte Hintergrund der Einzelschritte, 
weiß hinterlegt. 
Klicken Sie dazu den Schritt, den Sie bewerten möchten an (schwarzes Dreieck zeigt auf aktuellen 
Schritt) und lassen den Einzelschritt, durch Anklicken des Button 'Abspielen', sooft Sie möchten 
anzeigen.  
Entscheiden Sie nun, ob dieser Arbeitsschritt wertschöpfend ist, dass heißt, den Wert des 
hergestellten Produkts wirklich erhöht oder ob er als Verschwendung einzustufen ist.  
Dies (Verschwendung) ist immer dann der Fall, wenn er nicht wertschöpfend,  nicht unbedingt 
notwendig (z.B. Material holen, notwendige Vorbereitungen usw.) und auch nicht in die Kategorie 
'Wartezeit'  fällt. 
 
(Auf die Klassifizierung soll und kann an dieser Stelle nicht näher eingegangen werden, da dies den 
Umfang dieses Handbuchs sprengen würde. 
Wir verweisen hier auf einschlägige Literatur zu den Themen: Verschwendungsreduzierung, 
YAMAZUMI, Wertespiegel, Wastereducion, Toyota Produktionssystem, Schlanke Fertigung  usw.) 
 
Haben Sie den Schritt klassifiziert, wählen Sie bitte in dem unteren Auswahlfeld eine der 4 Klassen 
aus und klicken auf  'Speichern'. 
Dadurch wird der aktuell angewählte Schritt im Bewertungsfeld klassifiziert, farbig hinterlegt und in 
der weiteren Bearbeitung (Grafiken, Potentialerkennung usw.) entsprechend berücksichtigt. 
 

 
 
 
 

1 Navigator 
2 Angewählten Schritt als Videosequenz abspielen / stoppen 
3 Schritte der Arbeitsstation (hier bereits bewertet, ansonsten weiß hinterlegt) 
4 Auswahlfeld für Bewertung 
5 Bewerteten Schritt abspeichern 
6 Grafik anzeigen (siehe unten: Prozesspotential auswerten) 

1 

2 

4 

3 

5 

6 
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9.      Prozesspotential auswerten 
 
Nach erfolgter Schritteinteilung und Bewertung einer Arbeitsstation, kann sofort das 
Optimierungspotential im aktuellen Prozess angezeigt werden. 
 
Bei den nachfolgenden Optimierungsphasen, gilt es in erster Linie die 
Verschwendungstreiber, in den nicht Wertschöpfenden Schritten (Verschwendung, 
notwendig und Wartezeit) zu betrachten und zu untersuchen, um die Effizienz in der 
Arbeitsstation zu steigern. 
 
Allerdings sind auch die rein Wertschöpfenden Schritte / Tätigkeiten nicht zu 
vernachlässigen. Auch hier sind Verbesserungspotentiale zu finden, die nutzbar 
gemacht werden müssen und zur Effizienzsteigerung beitragen. 
 
Die Grafik unten, zeigt die verschiedenen Kategorien in Sekunden an. 
Weitere Darstellungsmöglichkeiten sind: % und gestacked. 
 
Nach Abschluss der Schritteinteilung und Schrittbewertung müssen die Daten an die 
Optimierung übergeben werden (2). 

 
 

 
 
 
 
 
 

1 Mit dieser Funktion können die Schrittdaten an EXEL übergeben werden 
2 Nach Abschluss der Schritteinteilung und Schrittbewertung müssen die 

Daten an die Optimierung übergeben werden 
3 Videoinformationen 

1 2 

3 
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10.      Prozesse optimieren 
 

Jede Arbeitsstation, die in Einzelschritte zergliedert, bewertet und an die 
Optimierung übergeben wurde, kann im Modus 'Optimierung' optimiert werden. 
Sie finden diesen Modus unter dem Register 'Optimierung'. 
 
Wählen Sie dazu, die zu optimierende Arbeitsstation, in dem Pull-Down Menü              
'1. gewünschte Operation wählen' durch Anklicken aus. 
Die bewertete Schritteinteilung erscheint unter dem Pull-Down Feld. 
 
Klicken Sie nun einen beliebigen, zu optimierenden Schritt an (Auswahl angezeigt 
durch schwarzes Dreieck) und betrachten den Schritt durch Klick auf den Button 
'Abspielen'. Der Schritt wird beliebig oft als Videosequenz angezeigt. 
Bestimmen Sie nun, welches Optimierungspotential in diesem Schritt zu erkennen 
ist und nehmen die entsprechende Optimierungsmaßnahme vor. 
 
Sie haben mehrere Optionen: 

·  verkürzen   -   geben Sie bitte die Zeitdauer in Sekunden an, um 
die der Schritt verkürzt werden kann / soll  

·  eliminieren  -   der aktuelle Schritt wird komplett gelöscht 
·  verschieben  -   der aktuelle Schritt, wird in eine andere                         

Arbeitsstation verschoben (diese Funktion sollte vorzugsweise im 
Balancing ausgeführt werden) 

·  Status ändern  - Sie können hier Schritte mit Wertschöpfung  
·  Neuer Schritt   -  fügt einen neuen Schritt an beliebiger Stelle zu 

 
Es versteht sich von selbst, dass die rein 'virtuelle' Optimierung der Prozesse, mit 
Prisma-Workbalance, auch von realen Umsetzmaßnahmen begleitet werden muss. 
Aus diesem Grund arbeitet das Programm mit einem Aktionsplangenerator, der 
Ihnen die manuelle Erstellung von Umsetzungsplänen abnimmt. Die genaue 
Funktionsweise wird später erörtert. An dieser Stelle wird aber darauf hingewiesen, 
dass bei jedem Optimierungsvorgang, optional ein Pop-Up-Fenster öffnet, in 
welches Sie die Umsetzungsmaßnahmen einzugeben haben. 
 

 
1   Arbeitsstation / Operation      2   Optimierungsoptionen 3    Videosteuerung / aktueller Schritt 
  

1 

2 

3 
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Durch Klick auf  'Grafik aktualisieren' , wird sowohl die ursprüngliche, als auch die 
optimierte Bewertung der aktuellen Arbeitsstation angezeigt (siehe Darstellung unten). 

 
Sie können beliebig zwischen der Anzeige der Videosequenzen und der Grafik wechseln. 

 
Auch in diesem Modus besteht die Möglichkeit, die Daten an EXCEL zu übergeben, wenn 
Sie dies für sinnvoll erachten. 
 

 

 
 
 

In dem Feld (1) 'Tipps zur Optimierung', werden frei wählbare Texte,  angezeigt, die zu 
den verschiedenen Optimierungsmöglichkeiten Hinweise geben sollen. 
 
Hier können Sie beispielsweise zum Thema 'verkürzen' , Hinweise auf 
Arbeitsplatzgestaltung, Schnellschrauber,  Schnellspanner usw. angeben. 
 
Diese Möglichkeit ist besonders bei KVP-Events eine wertvolle Hilfe und Anregung zu 
weiteren Diskussionen. 
 
Die hier angezeigten Texte geben Sie bitte unter 'Optionen'  / 'Tipps'  (Kapitel 15) ein. 
 
Tipp Nummer 1 wird dem Modus 'verkürzen' zugeordnet und angezeigt. 
Tipp Nummer 2 wird dem Modus 'eliminieren' zugeordnet und angezeigt  
Tipp Nummer 3 wird dem Modus 'verschieben' zugeordnet und angezeigt 
Tipp Nummer 4 wird dem Modus 'Status ändern' zugeordnet und angezeigt 
Tipp Nummer 5 wird dem Modus 'neuer Schritt' zugeordnet und angezeigt 

 
 
 
 

1 
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11.     Aktionsplangenerator 
 

 
Es versteht sich von selbst, dass die rein 'virtuelle' Optimierung der Prozesse mit 
Prisma-Workbalance, auch von realen Umsetzmaßnahmen begleitet werden muss. 
 
Aus diesem Grund arbeitet das Programm mit einem Aktionsplangenerator, der 
Ihnen die manuelle Erstellung von Umsetzungsplänen abnimmt. 
 
Sofern Sie die entsprechende, optionale  Funktion unter 'Aktionslisten' angewählt 
haben, öffnet bei jeder Maßnahme ein Pop-Up-Fenster, wie unten gezeigt. 
 
In diesem Fenster sind verschiedenen, bekannte Informationen (Projekt, Schritt, 
Operation usw. ) bereits vorbesetzt. 
 
Sie haben nun die Möglichkeit Angaben zu machen, die dann von Prisma-
Workbalance zur automatischen Erstellung eines Umsetzungsplanes / Aktionsplanes 
verwendet wird.  
 
Sie machen hier Angaben  bezüglich der Umsetzungsmaßnahme, 
Verantwortlichkeiten und Sollterminen. 
 
Weiterhin haben Sie die Möglichkeit umfangreichere Erläuterungen unter dem 
Register 'Langtext' einzugeben. 
 
Sollten Sie dies für erforderlich erachten, können Sie auch beliebige Dateien zur 
weiteren Verdeutlichung und Dokumentation beifügen. 
 
Die Erstellung der Umsetzungspläne / Aktionspläne beschränkt sich auf den 
Ausdruck derselben und wird im Kapitel 13 erörtert. 
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12.     Ausbalancierung 
 
Die Beseitigung von Engpässen (Engpassanalyse) ist eine weit verbreitete 
Maßnahme zur Effizienz- und Durchsatzsteigerung in Linien-, sowie vernetzten 
Fertigungssystemen.  
Mit Prisma-Workbalance wird die Ausbalancierung einer Fertigungslinie wesentlich 
erleichtert. 
Den entsprechenden Modus finden Sie unter dem Register 'Ausbalancierung'. 
Wenn Sie in diesen Modus wechseln, wird Ihnen, wie unten zu sehen, die 
Auslastungen und Arbeitswerte der einzelnen Arbeitsstationen angezeigt. 
 
Sofern Sie mit 'Kundentakt' arbeiten, können Sie den Wert in dem entsprechenden 
Feld (1) eingeben. Dies können Sie aber auch bereits bei der Anlage des Projekts 
tun. 
Der Takt wird dann als schwarze Linie angezeigt und dient ebenso als Indikator für 
eine Über- oder Unterlastung der Arbeitsstationen. 

 

 
 
 
 
 
 
 

Im Eingabefeld (2) machen Sie bitte die Angaben zu dem Schritt, der in eine andere 
Arbeitsstation verschoben werden soll. (Station / Operation und Schrittnummer) 
 
Im Eingabefeld (4) machen Sie Angaben zum Ziel (Station und Schrittnummer)  
Durch Klick auf 'Schritt verschieben' (3) wird der Quellschritt an die Zielposition 
verschoben. Die Auswirkung wird sofort angezeigt. Auch hier wird, sofern unter 
Aktionslisten angewählt, der Aktionsplangenerator gestartet und das entsprechende 
Pop-Up-Fenster öffnet. 
 

2 

1 

4 3 
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13.     Aktionslisten und Umsetzungspläne 
 

 
Der Modus 'Aktionslisten',  unter dem gleichnamigen Register, deckt alle 
Funktionen zur automatischen Erstellung der Aktionspläne / Umsetzungspläne ab. 
 
Auch hier besteht wieder die Möglichkeit, die Daten an EXCEL zu übergeben 
 

 

 
 
 
 
 1 Navigator 
 2 Firmenname oder Text, der im Kopf des Aktionsplanes ausgedruckt wird 
 3 Hier wird angegeben, ob ein vorhandener Langtext ausgedruckt werden soll 

4 Aktiviert die Pop-Up-Fenster bei Optimierungs- oder Balancingmaßnahmen 
5 Angaben, die in den Aktionsplänen erscheinen (Eingaben wurden während 

Optimierung / Balancing generiert) 
6 Langtext, sofern zu dem aktuell angewählten Schritt vorhanden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 

1 

4 

5 

6 
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14.     Import und Export von Projekten 
 

 
Prisma-Workbalance wird oft zu Best-Practice Vergleichen oder Benchmarking-
Untersuchungen eingesetzt und ‚Workbalance Projekte’ werden zwischen 
verschiedenen Werken ausgetauscht. 
 
Weiterhin ist es auch manchmal erforderlich, ein bestimmtes Projekt auf einem 
anderen PC weiter zu bearbeiten. 
In diesen Fällen ist es notwendig, das entsprechende Projekt zu exportieren und zu 
importieren. 
Dies ist nichts anderes als eine Übertragung einer Datei von einem PC zu einem 
anderen, mittels bekannten Methoden (USB-Stick, E-Mail usw.) 
 
Die Datenbankstruktur, mit der Prisma-Workbalance arbeitet, ist jedoch etwas 
komplexer, als daß dies mittels der herkömmlichen Methoden gesehen könnte. 
 
Mit der Import- Exportfunktion steht Ihnen ein einfaches Werkzeug zur Verfügung, 
dass die Funktion abdeckt. 
 
Benutzen Sie hierzu bitte die entsprechenden Buttons und machen Angaben zu Ziel- 
bzw. Quellordner. 
 
Beim Import eines Projekts besteht darüber hinaus die Möglichkeit, das importierte 
Projekt unter einem anderen Namen zu speichern. Benutzen Sie dazu bitte das 
entsprechende Eingabefeld. 
 
Weiterhin können Sie in diesem Modus Projekte löschen. 
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15.     Tipps und Drucker 
 
 

In Kapitel 10 - 'Prozesse optimieren' - wurde bereits auf die Möglichkeit 
hingewiesen, zu den einzelnen Optimierungsmaßnahmen Tipps einzugeben und 
anzeigen zu lassen. 
 
Die Tipps legen Sie unter 'Optionen', 'Tipps'  an. 

 
 

 
 

Hier können Sie beispielsweise zum Thema 'verkürzen'  , Hinweise auf 
Arbeitsplatzgestaltung, Schnellschrauber,  Schnellspanner usw. angeben. 
Diese Möglichkeit ist besonders bei KVP-Events eine wertvolle Hilfe und Anregung zu 
weiteren Diskussionen. 
 
Tipp Nummer 1 wird dem Modus 'verkürzen' zugeordnet und angezeigt. 
Tipp Nummer 2 wird dem Modus 'eliminieren' zugeordnet und angezeigt  
Tipp Nummer 3 wird dem Modus 'verschieben' zugeordnet und angezeigt 
Tipp Nummer 4 wird dem Modus 'Status ändern' zugeordnet und angezeigt 
Tipp Nummer 5 wird dem Modus 'neuer Schritt' zugeordnet und  angezeigt 
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  Unter 'Drucker' richten Sie, wenn erforderlich, Ihren Drucker ein. 
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